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Das Schwimmbad von Benny

Der Tag ist sonnig. Mario und Max gehen ins 
Schwimmbad. Der Mann an der Kasse ist 
freundlich. Sie setzen sich auf die Wiese. Der 
Platz ist ruhig. Sofort gehen sie schwimmen. 
Das Wasser erscheint den beiden eisig. Sie 
gehen aus dem Wasser. Ein Sturm zieht auf. 
Sie fahren nach hause.

Tiere von Didem

Es gibt verschiedene Arten von Tieren. Es gibt 
Säugetiere und keine Säugetiere. Es gibt 
Fleischfresser und es gibt Pflanzenfresser. Es 
gibt verschiedene Lebensräume. Es gibt wilde 
Tiere und nicht wilde Tiere. Es gibt süße Tiere 
und es gibt nicht süße Tiere. Es gibt Haustiere. 
Es gibt Baby-Tiere. Es gibt Kühe und sie 
geben Milch. Hühner legen Eier.

Die Samii-Geschichte von Paula

Samii ist dick. Samii  ist sehr süß. Samii spielt 
mit anderen Kindern. Samii mag mich. Samii 
mag auch meine Schwester. Samii liebt mich. 
Samii spielt mit mir.

Abendliches Schneckenrennen von Mert

In der Dämmerung beginnt das Schnecken-
rennen. Die Schnecken Nummer 7 kriecht zum
Salatbeet. Es ist Schnecki, dicht gefolgt von 
Rudi Renneschneck. Schon strecken beide 
Schnecken ihre Fühler aus und recken sich 
zum Salatbeet. Diesmal ist Schnecki die Erste. 
Schnecken sind langsam. Und klein. Sie sich 
ekelig und schleimig.
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Der letzte Schultag von Cindy

Cindy ist in der 4c klasse und kommt nach den 
Ferien in die 5 Klasse. Sie hat in Deutsch eine 
3, in Mathe eine 2, in Kunst eine 1, in Sport 
eine 1 und in Sachunterricht eine 3. Ihr 
Zeugnis ist gut sagen ihre Eltern. Und sie geht 
auf die IGS oder eine andere Gesamtschule.

Der Teichfrosch von Vanessa

Der Teichfrosch lebt in Teichen, am Ufer 
rechts und ich finde er ist glitschig und  die 
Schuppen sind so ekelig finde ich, aber sie sind
ganz süß und ich habe sogar am Heidbergsee 
einige gefangen. Die sahen süß aus. Sie 
gehören zu den Amphibien. Also so ekelig wie 
ich geschrieben habe sind die Frösche gar 
nicht.

ENDE

Ich von Albert

Ich will lernen. Ich weil lesen. Ich muss essen. 
Ich muss schreien. Ich will rechnen. Ich will 
spielen. Ich will zocken. Ich muss Sport 
machen. Ich muss kochen. Ich bin groß.      

Die Krankheit von Pia

Sie kann sehr schmerzhaft sein. Manche Leute 
können daran sterben. Manche müssen auch 
zum Krankenhaus. Ich zum Beispiel habe ich 
Schnupfen und Husten. Und ich leide sehr 
dolle daran. Herr Wawer muss sogar in 
Rollstuhl sitzen. Ärzte behandeln Krankheiten.
Es gibt Medizin gegen Krankheiten. Sport ist 
eine gute Medizin. Wenn man Fieber hat, dann 
muss man in Bett bleiben.


